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Kalender April 2021 

 

Termine aus dem Rathaus: 
 

- Donnerstag, 22.04.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Sitzung des Verkehr- und Umweltausschusses 
Wo:  Rathaus Lotte 
 

- Donnerstag, 29.04.2021, 18.00 Uhr 
Was:  Sitzung des Ausschusses für Ortsentwicklung 
Wo:  Rathaus Lotte 

 

  



 

 

 

 
Die Gemeinde Lotte informiert 
 

Anne Gutzeit als Schiedsfrau verabschiedet 
Am Mittwoch, 24.02.2021 begrüßten Bürgermeister Lammers sowie 
Frau Kleina-Metelerkamp, Fachbereichsleiterin Allgemeine Sicherheit 
& Ordnung/ Soziales, Frau Anne Gutzeit im Rathaus. Frau Gutzeit war 
seit dem 01.04.2014 Schiedsfrau der Gemeinde Lotte und scheidet 
jetzt aufgrund eines Umzuges aus diesem Amt aus. 
Aufgabe der Schiedspersonen ist es eine Schlichtung eines Streits 
herbeizuführen. Häufig handelt es sich dabei um nachbarschaftliche 
Streitigkeiten. Schiedspersonen sind als vorgerichtliche 
Schlichtungsorganisationen fern jeder Interessen tätig und arbeiten 
damit für die Parteien völlig neutral.  
Aufgrund ihrer Ausbildungen brachte Frau Gutzeit alles mit, was das 
Ehrenamt erforderte. Schon immer habe sie mit Menschen zu tun 
gehabt und musste mit Konfliktsituationen umgehen, so Anne 
Gutzeit. Auch als Mutter von 3 Kindern habe sie immer mal Streit 
schlichten müssen. 
Nach Absprache mit ihrem Amtskollegen Friedhelm Lange habe sie 
sich hauptsächlich um Fälle aus Wersen, Büren und Halen 
gekümmert, so Anne Gutzeit. Für sie sei es ein schönes Erlebnis, 
wenn Leute, die sich jahrelang nicht mehr gegrüßt haben, wieder 
miteinander reden und sich versöhnen. Manchmal habe sie sich wie 
eine Friedenstifterin gefühlt. Wichtig war ihr, sich Zeit zu nehmen, 
zuzuhören und Spannungen abzubauen.  
Bürgermeister Lammers und Frau Kleina-Metelerkamp bedankten 
sich ausdrücklich bei Frau Gutzeit für ihr wichtiges ehrenamtliches 
Engagement in den vergangenen Jahren und wünschten ihr für ihren 
weiteren Lebensweg alles erdenklich Gute. 

 
Foto: Gemeinde Lotte 

  

Neue Infoelemente an den Kleinen und Großen Sloopsteinen 
Bereits im vergangenen Jahr stellte die Gemeinde Lotte einen 
Förderantrag im Rahmen des Programms „Soforthilfeprogramm 
Heimatmuseum“ mit dem Ziel, die Bodendenkmäler Kleine 
Sloopsteine und Große Sloopsteine mehr in den Fokus der 
Öffentlichkeit zu rücken. Mit den bewilligten Fördergeldern gab die 
Gemeinde Lotte Infoelemente in Auftrag, die nun am 03.03.2021 
aufgestellt wurden.  
Dieses Ereignis verfolgten Bürgermeisterin Annette Große-Heitmeyer 
(Westerkappeln), Bürgermeister Rainer Lammers (Lotte), Margarete 
Lersch (Untere Denkmalbehörde Lotte) sowie Dr. Vera Brieske vom 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL), die die Gemeinde Lotte 
tatkräftig bei der Antragsstellung sowie der Umsetzung unterstützt 
hat.Frau Dr. Brieske erläutert, dass die Infoelemente, die durch 
Studenten der Fachhochschule Münster designt wurden, diese 
besonderen Orte und deren Geschichte näher beleuchten sollen. „In 
Niedersachsen gibt es bereits die Straße der Megalithkultur.  
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Die Verlängerung davon ist der Weg der Großen Steine, der sich auch 
insgesamt in der europäischen Kulturstraße Megalithic Routes 
einfügt“, so Brieske.  
Frau Lersch hofft, dass sich viele Leute an den neuen Infoelementen 
erfreuen und dadurch das Denkmal besser schätzen lernen. „Auch 
durch die Teutoschleife Sloopsteiner Seerunde ist hier immer viel los. 
Nun werden die Steine, die auch Namensgeber dieser Runde sind, 
noch mehr in den Fokus gerückt“, so Lersch. Um diesen Ort noch 
mehr zu stärken, sollen auch noch weitere Bänke aufgestellt werden, 
die die Menschen zum Verweilen einladen sollen. 
Frau Große-Heitmeyer und Herr Lammers freuen sich, dass die 
Bodendenkmäler durch Infoelemente besser sichtbar gemacht 
werden. Auf den Installationen selbst finden sich neue und aktuelle 
Informationen zu den Großsteingräbern. „Wer mehr erfahren 
möchte, kann sich auch einfach mithilfe des QR-Codes weiteres 
Wissen aneignen“, so Große-Heitmeyer.  
Die Gesamtkosten für dieses Projekt belaufen sich auf ca. 36.000 EUR. 
Aufgrund der bewilligten Förderung übernimmt davon 22.000 EUR 
der Bund. Die restlichen Kosten teilen sich die Gemeinde Lotte, die 
Altertumskommission für Westfalen, der LWL sowie der Kreis 
Steinfurt. 
Bürgermeisterin Große-Heitmeyer und Bürgermeister Lammers 
bedanken sich bei allen, die an dem Projekt beteiligt waren, und 
laden alle Interessierten ein, sich vor Ort an den Kleinen oder Großen 
Sloopsteinen einen Eindruck von den neuen Infoelementen zu 
machen. 

 
 

  
Kreis fördert Blühflächen 

Das Förderprogramm „Blühflächen“ richtet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger, die im Kreis Steinfurt wohnen. 
Im Rahmen des Förderprogramms stellt Ihnen der Kreis Steinfurt für 
die Anlage von Blühflächen kostenlos zertifiziertes Regio-Saatgut zur 
Verfügung. Mit der Aussaat von Wildblumen(wiesen) verschönern Sie 
nicht nur Ihren Garten und die Landschaft, Sie schaffen auch 
Lebensräume für viele verschiedene Tier- und Pflanzenarten. 
Für Flächen ab 30 m² muss ein einfacher Förderantrag eingereicht 
werden. Nach Bewilligung Ihres Antrags können Sie das Saatgut 
kostenfrei bei der Unteren Naturschutzbehörde des Kreises Steinfurt 
(Tecklenburger Str. 10, 48565 Steinfurt) oder der Kreisstraßenmeisterei 
Ibbenbüren (Konrad-Zuse-Straße 2, 49479 Ibbenbüren) abholen. Bis zu 
einer Aussaatfläche von 30 m² können Sie das Saatgut ebenfalls 
kostenfrei und ohne Antrag auch bei der Biologischen Station Steinfurt 
(Bahnhofstr. 71, 49545 Tecklenburg) oder beim Kreislehrgarten 
Steinfurt (Wemhöfer-stiege 33, 48565 Steinfurt) abholen. 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
Aufgrund der aktuellen Situation wird um vorherige telefonische 
Anmeldung gebeten: 
• Kreis Steinfurt/ Kreisstraßenmeisterei Ibbenbüren: 02551 6914-

31, -84 oder -23 
• Biologischen Station Steinfurt: 05482 9291-0 
• Kreislehrgarten Steinfurt: 02551 69 4410 
Entsprechende Antragsvordrucke (für Flächen ab 30 m²) und den Flyer 
finden Sie auf der Internetseite des Kreises Steinfurt. Bitte geben Sie 
hierfür den Suchbegriff „Blühflächen“ ein. 

  
Wiedereröffnung der Gemeindebüchereien 
Die Gemeindebüchereien sind seit dem 08.03.2021 wieder zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet. Aufgrund der anhaltenden Situation 
müssen die Besucherinnen und Besucher beim Betreten der Bücherei 
eine medizinische Maske tragen (OP-Maske, FFP2-Maske oder diesem 
Standard vergleichbare Maske). Außerdem ist auf den Mindestabstand 
von 1,5 m zu achten. Zum Schutz der Besucherinnen und Besucher und 
der Beschäftigten wurden die Büchereien entsprechend mit 
Desinfektionsmitteln am Eingang ausgestattet. Abhängig von der 
Größe der Bücherei kann nur 4 Personen gleichzeitig Einlass gewährt 
werden. Um im Bedarfsfall Infektionsketten nachvollziehen zu können, 
wird jede Person mit ihren Kontaktdaten (Datum, Name, Anschrift, 
Telefon und Uhrzeit des Besuchs) erfasst. Aus Datenschutzgründen 
werden diese Erfassungslisten nach vier Wochen endgültig vernichtet. 
Der Abholservice wird nach wie vor angeboten. Bitte nehmen Sie dafür 
während der Öffnungszeiten telefonisch (s.u.) oder per Mail 
(buecherei@lotte.de) mit der Büchereileiterin Frau Diesel Kontakt auf.  
Achtung: Die Bücherei in Wersen wird nach Abschluss der 
Renovierungsarbeiten am Mittwoch, den 24.03.2021 wieder öffnen.  
 

Bücherei Lotte, Bahnhofstr. 12, 49504 Lotte, Tel. 05404 9579033  
Öffnungszeiten: montags von 15.00 - 18.00 Uhr und donnerstags von 
15.00 - 18.00 Uhr 
 

Bücherei Wersen, An der Bringenburg 5, 49504 Lotte, Tel. 05404 
9944233  
Öffnungszeiten: mittwochs von 15.00 - 18.00 Uhr 
 

Bücherei Büren, Berliner Platz 1, 49504 Lotte, Tel. 0541 9117490  
Öffnungszeiten: dienstags von 15.00 - 18.00 Uhr und freitags von 15.00 
- 16.30 Uhr 
 
In den Osterferien sind die Büchereien vom 30.03.-09.04. 
geschlossen. 

 

  



 

 

 
Neue Provinzial-Geschäftsstelle am Rathausplatz mit bekannten 
Gesichtern 

Seit dem 01.01.2021 ist die Provinzial wieder mit einer Geschäftsstelle 
am Rathausplatz in Wersen vertreten. Die Allgemeine Vertreterin Petra 
Tepe und Wirtschaftsförderin Joana Watermeyer statteten Markus Libor 
und seinem Team vergangene Woche einen Besuch in den 
Räumlichkeiten ab und überbrachten zur Geschäftsstelleneröffnung 
einen Blumenstrauß. 
Gemeinsam mit drei weiteren Angestellten bietet Markus Libor, der 
vorher gemeinsam mit Andreas Hahn die Provinzial-Geschäftsstelle in 
Lotte führte, Versicherungsschutz für Privat und Firmenkunden an. „Wir 
sind sehr glücklich an unserem neuen Standort am Rathausplatz, weil 
die persönliche Beratung einen hohen Stellenwert für uns hat“, so Libor. 
Die neue Geschäftsstelle sei mitten im Zentrum von Wersen zentral 
gelegen und gut erreichbar. Nur zwei Wochen nach dem Auszug von 
Brillen Bartels konnten die neuen Räumlichkeiten nach umfassenden 
Renovierungsarbeiten neu bezogen werden.  
Petra Tepe und Joana Watermeyer freuen sich, dass die Provinzial nun 
wieder mit einer Geschäftsstelle in Wersen vertreten ist und schnell eine 
Nachnutzung für die Verkaufsräume gefunden werden konnte.  
Gemeinsam wünschen sie Herrn Libor und dem gesamten Team auch im 
Namen von Rat und Verwaltung viel Erfolg und weiterhin gutes 
Gelingen. 

Foto: Gemeinde Lotte 

  
Nachwuchsmusiker für landesweiten Musikförderpreis gesucht 

Die Stadt Ratingen schreibt in diesem Jahr bereits zum 21. Mal den 
Ferdinand-Trimborn-Musikförderpreis für Nordrhein-Westfalen aus. Bis 
zum 15. Mai 2021 können sich junge Musikerinnen und Musiker 
zwischen zwölf und 21 Jahren mit Stammwohnsitz in NRW für die 
Endaus-scheidung bewerben. Die Instrumente wechseln jährlich 
zwischen Violine und Klavier. Dieses Jahr ist wieder Violine an der Reihe. 
Die Förderpreise sind mit insgesamt 6.000 Euro für die drei 
Bestplatzierten dotiert.  
Die Teilnehmenden der Endausscheidung dürfen am Stichtag,15. Mai 
2021, weder professionelle Musiker sein, noch sich in einer 
musikalischen Berufsbildung im Sinne eines Hochschulstudiums 
befinden. Die Anmeldung zum Wettbewerb erfolgt ausschließlich online 
unter www.stadt-ratingen.de/trimborn.php. Neben den persönlichen 
Angaben muss das Anmeldungsdokument auch Links zu einer 
Videoaufnahme enthalten. Die Aufnahme soll mindestens ein virtuoses 
und ein langsames Werk aus verschiedenen Stilepochen umfassen.  
Die Endausscheidung findet am Samstag, den 18. September, im 
Ferdinand-Trimborn-Saal, Poststraße 23, in Ratingen statt. Eine 
fachkundige Jury, zu der auch Professoren der Musikhochschulen 
zählen, wird die musikalischen Darbietungen direkt im Anschluss an das 
Vorspiel beurteilen und noch am gleichen Tag die drei Bestplatzierten 
auswählen.  
 
 

 



 

 

 
Diese drei Gewinner werden ein gemeinsames Preisträgerkonzert am 
Sonntag, den 21. November spielen, das ebenfalls im Ratinger 
Ferdinand-Trimborn-Saal stattfindet. Bei dem Konzert werden sie von 
dem Orchester der Sinfonietta Ratingen musikalisch begleitet.  
Die Informationen zur Teilnahme und die Anmeldungsunterlagen für die 
Endausscheidung können ab sofort unter www.ratingen.de in der Rubrik 
„Freizeit, Kultur, Sport, Tourismus“ heruntergeladen oder angefordert 
werden bei der Stadt Ratingen, Amt für Kultur und Tourismus. 

  

Gemeinden Lotte und Westerkappeln warnen vor Trittbrettfahrern im 
Anzeigenverkauf 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass in Lotte und Westerkappeln 
zurzeit ein Unternehmen versucht, Anzeigen für die angebliche 
Neuauflage der Bürgerinformationsbroschüren der Gemeinden zu 
verkaufen. 
Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinden Lotte und Westerkappeln 
noch nicht mit der Anzeigenakquise für eine für 2021 geplante 
Informationsbroschüre begonnen haben, so dass es sich bei dem 
entsprechenden Anrufer um einen Trittbrettfahrer handelt.  
Die Anzeigenakquise für die geplanten Broschüren übernimmt zu 
gegebenem Zeitpunkt für beide Gemeinden der Ancos Verlag aus 
Bramsche.  
Dieser wird Ihnen bei Kontaktaufnahme ein Legitimationsschreiben der 
Gemeinden vorlegen. 
Insbesondere die bisherigen Inserenten müssen vorsichtig sein! Es 
könnte sein, dass Ihre Anzeige aus der letzten Broschüre herauskopiert 
wurde und Ihnen ein als Korrekturabzug getarntes Auftragsformular 
unterbreitet bzw. geschickt wird. 

 

  

Neues Unternehmen im Gewerbegebiet Pätzkamp 
Bereits im Juli 2020 bezog das Unternehmen D.S.L. Ingenieure GmbH 
seine angemieteten neuen Räumlichkeiten im Gewerbegebiet Pätzkamp. 
Bürgermeister Lammers und Wirtschaftsförderin Watermeyer waren vor 
einiger Zeit vor Ort, um sich den neuen Standort mit den modernen und 
großzügigen Räumlichkeiten anzuschauen.  
Das Ingenieurbüro, welches vorher in der Nachbargemeinde 
Westerkappeln ansässig war, ist vorrangig in den Bereichen 
Kanalsanierung, Siedlungswasserwirtschaft und Verkehrs- und 
Straßenbau tätig. Derzeit sind 12 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dort 
beschäftigt. Herr Diederich, Gründer und Geschäftsführer der Firma, 
weist darauf hin, dass für alle Bereiche der Tätigkeitsfelder weitere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesucht werden.  
Bürgermeister Lammers freut sich, dass das Unternehmen, welches auch 
schon oft für die Gemeinde Lotte tätig war, nun in Lotte ansässig ist.  
Gemeinsam mit Wirtschaftsförderin Watermeyer wünscht er Herrn 
Diederich und dem gesamten Team auch im Namen von Rat und 
Verwaltung viel Erfolg und weiterhin gutes Gelingen. 

 

  

  



 

 

 
Land NRW stimmt Antrag auf Testoption des Kreises Steinfurt zu 

Nachdem die 7-Tages-Inzidenz für den Kreis Steinfurt am Montag, den 
29. März, auf 127 gestiegen ist und damit am dritten Tag in Folge über 
100 liegt, wurde für den Kreis Steinfurt die bundesweit vereinbarte 
„Notbremse“ gezogen. Landrat Dr. Martin Sommer hat nach einem 
intensiven Abwägungsprozess mit den BürgermeisterInnen und der 
Kreispolitik entschieden, die nordrhein-westfälische Testoption zu 
nutzen.  
Im Land NRW ist es alternativ zur kompletten Rücknahme der Öffnungen 
möglich, die Nutzung der Angebote von einem tagesaktuellen negativen 
Schnelltest abhängig zu machen. Der Antrag beim Land NRW ist am 
Montag durch den Kreis gestellt und direkt bewilligt worden. 
Ab Dienstag, den 30. März, können damit all diejenigen nicht für den 
täglichen Bedarf privilegierten Geschäfte (Bau- und Gartenmärkte, 
Textilgeschäfte, etc.) und körpernahe Dienstleistungen bei denen der 
Mindestabstand nicht eingehalten werden kann (Kosmetik, 
Nagelstudios, Massage etc.) usw. mit einem bestätigten tagesaktuellen 
negativen Schnell- oder Selbsttest nach vorheriger Terminvereinbarung 
aufgesucht werden, die sonst im Rahmen der Notbremse gänzlich 
geschlossen wären. Das negative Testergebnis ist bei der 
Inanspruchnahme der Angebote vorzulegen. 
All die Angebote des Bedarfs des täglichen Lebens (beispielsweise 
Lebensmittelmärkte), medizinisch erforderliche Dienstleistungen, 
Friseurdienstleistungen, Fußpflege und Personenbeförderung können 
auch weiterhin ohne tagesaktuelles negatives Testergebnis aufgesucht 
werden 
Unberührt von der optionalen Test-Pflicht bleiben die 
Kontaktbeschränkungen. Ist in einem Kreis oder einer Stadt die Corona-
Notbremse in Kraft, gelten für Treffen verschärfte Regeln. Ab Dienstag, 
den 30. März, sind Kontakte nur zwischen einem Hausstand und 
maximal einer weiteren Person aus einem anderen Hausstand erlaubt. 
Kinder unter 14 werden nicht mitgerechnet. Eine Ausnahme gilt an 
Ostern (1.- 5. April). In diesem Zeitraum dürfen sich alternativ auch zwei 
Hausstände mit insgesamt maximal fünf Personen im öffentlichen Raum 
treffen. Kinder unter 14 sind auch hier nicht mitgerechnet. 
Aktuell sind in der Gemeinde Lotte zwei Schnelltestzentren genehmigt 
(Praxis Niendieker in Büren, Praxis Wilmering in Wersen). Ein weiterer 
Antrag für den Ortsteil Lotte liegt vor und wird derzeit vom Kreis 
Steinfurt geprüft. Das gemeinsame Testzentrum von Westerkappeln und 
Lotte wird voraussichtlich Anfang April seinen Betrieb aufnehmen.  
Bürgermeister Lammers appelliert an die Bürgerinnen und Bürger, auch 
bei einem negativen Testergebnis nicht nachlässig zu werden. „Ein 
negativer Schnelltest ist eine Momentaufnahme, die denjenigen, der 
den Test gemacht hat, nicht in Sicherheit wiegen darf. Es ist nach wie vor 
wichtig, sich und andere zu schützen, Maske zu tragen, Abstand zu 
halten und die Hygieneregeln einzuhalten“, so der Bürgermeister. 

 
 



 

 

 
Informationen aus den Vereinen  
 

Der Sozialverband VdK Westerkappeln informiert: 
Ehrung von langjährigen Mitgliedern in Corona-Zeiten und Lock Down 
Wie normalerweise üblich, ehrt der Ortsverband Westerkappeln die 
langjährigen Mitglieder auf der Jahreshauptversammlung. Da dieses, 
wie auch im letzten Jahr, nicht möglich war, wurden die Urkunden und 
Anstecknadeln entweder per Post oder persönlich von den Betreuern 
an die Jubilare verteilt. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft im VDK wurde Heinz Ahrens persönlich für 
seine langjährige Treue geehrt. (Bild) 
25 Jahre Mitglied im VDK sind Irene Brüning, Else Schreck, Rosemarie 
Wermeier und Wilhelm Schröder. 
14 weitere Mitglieder bekamen die Gratulation für 10-jährige 
Zugehörigkeit teilweise persönlich überreicht. 
Der Vorstand dankt jedem Jubilar und jeder Jubilarin für Treue, 
Zusammenhalt und Verbundenheit. 
Wir hoffen das wir uns bald wiedersehen können. Bis dahin bleibt Alle 
gesund. 

 
 

 
Foto: Sozialverband VdK 
Westerkappeln 

  
Die Flüchtlingshilfe Lotte informiert: 

Auch in diesen schwierigen Zeiten bemühen sich die vielen Helfer den 
Lotteraner Flüchtlingen beizustehen und zu unterstützen, denn die 
Nöte für sie sind nicht kleiner geworden. Fragen zu Jobproblemen, Hilfe 
bei Behördenthemen oder auch bei der Wohnungssuche wollen 
beantwortet werden. Dafür sind wir da und helfen gern. Zudem 
werden auch unter erschwerten Bedingungen Spenden, auch mit Hilfe 
des Gemeindeflüchtlingsbeauftragten Frank Negrassus verteilt. Kinder 
freuten sich über Spiele und Bastelsachen aus dem Spendenpool, 
Familie über Kleidung aus der Kleiderkammer, Fahrradfahren über 
Ersatzteile aus unserer Fahrradwerkstatt. Bei allen Aktivitäten stand die 
Erhaltung der Gesundheit im Vordergrund. So wird streng auf die 
Einhaltung der AHA-Regeln geachtet. So erhielten die Helfer und 
Flüchtlinge die notwendigen Mund-Nase- Schutz-Masken, die uns 
ausreichend gespendet wurden. Vielen Dank an die Spender.  

 
Foto: Flüchtlingshilfe Lotte 

 

 
 

 
  



 

 

 
Ein Verein stellt sich vor 
 

In der Gemeinde Lotte gibt es zahlreiche Vereine, die in den 
unterschiedlichsten Bereichen tätig sind. Damit Sie bei all der Vielfalt 
nicht den Überblick verlieren, wird sich in jedem NewsLotter ein Verein 
kurz und knapp vorstellen. In dieser Ausgabe:  

 

 
Name des Vereins: 
Vorstand (1. Vorsitz): 
E-Mail: 
Internetseite: 

Wirtschafts-Senioren Osnabrück e. V. 
Ralf Sunderdiek  
r.sunderdiek@wirtschaftssenioren-os.de  
www.wirtschafts-senioren-os.de  
 
 
 

Kurze Beschreibung: 
 

Die insgesamt 21 ehrenamtlichen Mitglieder der Wirtschafts-Senioren Osnabrück e.V. sind 
ehemalige Führungskräfte aus der Wirtschaft und selbständiger Unternehmer. Unsere Erfahrungen 
und unser Wissen möchten wir weitergeben an Unternehmensgründer und bestehende kleinere 
und mittlere Unternehmen bei der Lösung spezifischer Unternehmensprobleme.  Die Wirtschafts-
Senioren Osnabrück sind Partner der Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft (WESt 
mbH) des Kreises Steinfurt. 
 

Wir befähigen unsere Klienten dahingehend, dass Sie unter unserer Anleitung die 
Unternehmensprozesse wie Gründung, Sanierung, Erweiterung selbst gestalten können. Als 
wesentliches Werkzeug setzen wir dabei gemeinsam mit unseren Klienten Teile der 
Unternehmensplanung ein wie Businessplan, Marketingplan, Finanzplan etc. Unser Vorgehen ist 
dabei immer praxis- und damit auch ergebnisorientiert. 
 

Beratungsschwerpunkt: Unternehmensgründung / Existenzgründung 
 

Bei der Unternehmensgründung kommt die Geschäftsidee immer von unseren Klienten. Ab diesem 
Zeitpunkt kann unsere Beratertätigkeit beginnen mit dem Ziel, ein tragfähiges Geschäftsmodell zu 
definieren. Das Geschäftsmodell beinhaltet die Analyse und Festlegung folgender Faktoren: 
 

Analyse Faktoren 

Markt Wettbewerb und Kunden 

Beschaffung Lieferanten 

Leistungserstellung eigene Produkte und Dienstleistungen 

Distribution Wege zum Kunden 

Finanzen Kapitalbedarf und Erlöse 

Personalausstattung eigene Mitarbeiter oder Subunternehmen 

 
Unsere Klienten werden von uns schrittweise durch diese Prozesse geführt. Die Ergebnisse werden 
schriftlich festgehalten und sind sowohl Basis der fachkundigen Stellungnahmen für die öffentlichen 
Arbeitsverwaltungen (Job Center, Maßarbeit, Agentur für Arbeit und Banken) als auch der eigenen 
Erfolgskontrolle und der Fremdkapitalbeschaffung. 
 
 



 

 

 
Beratungsschwerpunkt: Unternehmenssicherung 
 

Beratungsfelder Unternehmungsprozesse Beratungsfelder Unternehmensstrategien 

Marketing und Vertrieb Erweiterung 
Controlling Übernahme / Nachfolgeregelung 
Finanzierung Sanierung 
Personal Abwicklung 
Produktion Coaching 
Organisation  

 

Auch hier werden unsere Klienten schrittweise von einem oder ggf. auch mehreren in dem Sachgebiet 
erfahrenen Beratern geführt.  
 

Die Kosten für die Aufwandsentschädigungen können der Interseite entnommen werden. 
 
Ihr Kontakt in Lotte-Wersen:           Hans-Georg Wegner  
                                                              Tel.: +49 5404 6844 
                                                              Mobil: +49 175 3688 285  
                                                              E-Mail: hgw.wegner@wirtschaftssenioren-os.de 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Impressum 

 
Gemeinde Lotte 
Westerkappelner Str. 19 
49504 Lotte 

Telefon: 05404 889-0 
Fax: 05404 889-50 
Mail: info@lotte.de 

  
Sie möchten den Newsletter abonnieren, abbestellen oder Inhalte für den Newsletter schicken?  
Dann schreiben Sie uns gerne an newsletter@lotte.de. 

 
 

Es gelten die auf der Internetseite der Gemeinde Lotte aufgeführten Datenschutzhinweise.  
 
Nächster Erscheinungstermin: 03.05.2021  Einsendeschluss: 26.04.2021 

 

http://www.lotte.de/

